
Aaron erzielt seinen bisher größten Erfolg 

15-jähriger Frankfurter gewinnt mit dem SC Potsdam 
Staffelbronze bei DJM 

 

Bremen. Unser ehemaliges Mitglied Aaron Bertel, der seit Herbst 2016 an 
der Potsdamer Sportschule lernt und trainiert, hat seinen bisher größten sportlichen Erfolg 
erzielt. Von den Deutschen Meisterschaften der U16 kehrte er mit Staffelbronze zurück. 
Qualifiziert hatte sich Aaron, der nunmehr für den SC Potsdam startet, auch für die 300 Meter 
und 300 Meter Hürden. 

30 Staffeln waren über 4x100 Meter in Bremen gestartet. 
Das Quartett des SC Potsdam mit Aaron als Schlussläufer 
sicherte sich mit 45,33 Sekunden den zweiten Platz im 
Vorlauf und damit die Teilnahme am A-Finale. Das war 
laut seinem Vater René, einem unserer Trainer, an 
Spannung nicht zu überbieten. Denn acht fast gleichstarke 
Staffeln waren aufeinandergetroffen. 

Die Potsdamer hatten für das Finale umgestellt. Statt 
Moritz Ehrke (Foto, hinter Aaron) kam Carl Gustav 

Weishampel hinzu, der während des Vorlaufs seinen 
Dreisprungwettkampf bestritten hatte. Titus Masuch, 
Vincent Herbst, Aaron und Carl als Schlussläufer legten 
starke Sprints und Wechsel vor und sicherten sich mit 
44,84 Sekunden Bronze hinter dem Jugendmeister StG 
Darmstadt/Gelnhausen (44,28) und dem LAV Tübingen 
(44,81). Der Vorsprung zum Vierten betrug nur fünf 
Hundertstelsekunden. Also ein wahrlich knappes Finale. 

Aaron musste sich im Vorfeld seiner ersten nationalen 
Meisterschaft entscheiden, ob er noch über die 300 m 

oder 300 m Hürden antreten wollte. Beides war nicht möglich. Da er für sich Probleme mit 
dem Hürden-Rhythmus wahrgenommen hatte, lief er die flache Distanz. Da ließ er sich im 
Vorlauf von einem Läufer neben sich, der schnell aufgelaufen war, aus dem Konzept bringen. 
Es war letzlich eine mentale Frage, dass der 15-Jährige sein Vermögen nicht ausschöpfte und 
nach dem Vorlauf (39,15/pB 37,81) ausschied. Umso schöner, dass er für das Staffelfinale 
super drauf war. 
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